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PrograMM�Dienstag�28.�sePteMber�2021�

JoHann sebasTIan bacH  [1685�–�1750]

Präludium und fuge, bWV 881/867 (bearb. für Violoncello, Vibraphon & Klavier)

anDers KoPPel  [*1947]���Toccata (für marimbaphon und Klavier)

alexeJ GerassImez  [*1987]���asventuras (für snare Drum)

WassIly GerassImez  [*1981]���melancholia (für Violoncello & marimbaphon)

PeTer I. TscHaIKoWsKy  [1840�–�1893]���Pezzo cappricioso op. 62

sTeVe reIcH  [*1936]���music for Pieces of Wood

erIc sammuT  [*1968]���libertango (für Violoncello & marimbaphon)

alexeJ GerassImez  [*1987]���Piazonore (für Vibraphon und Klavier)

WassIly GerassImez  [*1981]���Transition (bearbeitung für Trio von alexej Gerassimez)

Direkt�nach�der�Veranstaltung�schreibt�der�Musikjournalist
Klaus�Kalchschmid�eine�Kritik�zum�Konzert.�sie�können�diese
bereits�am�nächsten�Mittag�unter�www.theaterforum.de bzw.
www.bosco-gauting.de lesen�oder�sich�als�Mail-service�
schicken�lassen.

Die�ausFüHrenDen

GebrüDer GerassImez

berühmte�brüder�gibt�es�jede�Menge.�in�der�klassischen�Musik
sind�sie� jedoch�eher�selten�zu�finden.�eine�ausnahme�bilden
die� bach-söhne.� und� nun� gibt� es� die�gerassimez-brüder,� die
sich�in�den�letzten�Jahren�an�die�spitze�der�heimischen�Klassik-
szene�gespielt�haben.
ihre�Kindheit�haben�sie�in�essen�verbracht.�in�einem�elternhaus,
in�dem�immer�Musik�gemacht�wurde.�Während�der�Vater,�trom-
peter�bei�den�essener�Philharmonikern,�übte,�gab�die�Mutter,
studierte�bratschistin,�im�nebenzimmer�geigenunterricht.�Den
Zwang,�ein�instrument�zu�lernen,�gab�es�für�die�Kinder�nicht.�aber
bei�allen�schon�ganz�früh�die�lust,�selber�zu�spielen�und�spätes-
tens�im�teenager-alter�die�entscheidung,�das�jeweilige�instrument
zum�beruf�zu�machen.
Der�Weg�zum�Profimusiker� führte�bei� allen�dreien�über�viele
Preise,�etwa�bei�„Jugend�musiziert“.�2012�wurden�Wassily�und
nicolai�als�Duo�mit�dem�Preis�des�Deutschen�Musikwettbewerbs
in�der�Kategorie�Duo�Violoncello-Klavier�ausgezeichnet.�als�Duo
gerassimez�sind�sie�auch�stipendiaten�der�Deutschen�stiftung
Musikleben.�im�Januar�2014�erschien�ihre�gemeinsame�Debüt-
cD�„Free�Fall“.�alexej�soll�schon�als�Dreijähriger�seiner�Mutter
töpfe�und�blechdosen�geklaut�haben,�um�im�Kinderzimmer�mit
ihnen�zu�improvisieren.�2014�hat�er�den�2.�Preis�beim�interna-

Das�abendprogramm�zum�Konzert können�sie�vorher�schon
auf�unserer�Homepage�unter�der�jeweiligen�Veranstaltung
bzw.�unter�Downloads lesen.

tionalen�Musikwettbewerb�der�arD�gewonnen.
„Mit�einem�bruder�zu�musizieren,�das�ist�eine�art�bonus,�da�sind
noch�ein�paar�Prozent,�die�man�mit�einem�anderen�Partner�nicht
hinbekommt“,�meint�nicolai,�der�älteste�der�gerassimez-brüder.
und�er�schätzt�es�sehr,�auch�eigene�stücke�seiner�brüder�zur
aufführung�zu�bringen.�Denn�cellist�Wassily�und�schlagzeuger
alexej�drängt�es�auch�zum�Komponieren.
Die�gebrüder�gerassimez�präsentieren�mit�ihrem�gemeinsamen
Programm�ein� spannendes� Klangerlebnis� und� berichten� auf�
humorvolle� art,� was� es� für� sie� bedeutet,� als� geschwister�
gemeinsam� auf� der� bühne� zu� stehen.� Die� drei� solokünstler�
harmonieren� im�musikalischen�Dialog� und� haben� doch� ihre�
individualität�behalten.
Mit�lust�am�virtuosen�glanz�und�mit�liebe�zum�lyrischen�Detail
spielen�sie�in�ihrem�kontrastreichen�Programm�Werke�von�Johann
sebastian�bach�bis�steve�reich�und�ausgezeichnete�eigenkom-
positionen.
alle�drei�sind�1.�Preisträger�des�Deutschen�Musikwettbewerbes,
gewannen�viele�auszeichnungen�und�zahlreiche�nationale�und
internationale�Wettbewerbe.
Von�der�Zeitung�als�„Vollblutmusiker“�betitelt,�beweisen�sie�ein-
drucksvoll,�dass�familiäre�Vertrautheit�für�ein�ganz�besonderes,
intuitives�und�leidenschaftliches�Zusammenspiel�sorgen�kann.



WassIly GerassImez, Violoncello

Wassily�gerassimez�wurde�1991� in�essen�geboren�und�erhielt� im
alter�von�5�Jahren�cellounterricht.�es�unterrichteten�ihn�Mechthild
van�der�linde�und�ab�2002�Prof.�gotthard�Popp�an�der�Musikhoch-
schule�Düsseldorf�als�Jungstudent.�2006�wechselte�er�an�die�Musik-
hochschule�Frankfurt�zu�Prof.�Michael sanderling�und�2008�zu�Prof.
Peter�bruns�an�die�Musikhochschule�in�leipzig.
Wassily�gerassimez�gewann�bereits�zahlreiche�nationale�und�inter-
nationale�Preise:�2002�erhielt�er�den�ersten�Preis�beim�internatio-
nalen�Wettbewerb�für�Violoncello�in�liezen�(Österreich)�und�2005
den�ersten�beim�internationalen�Dotzauer�Wettbewerb�für�Violon-
cello�in�Dresden.�beim�Wettbewerb�„Jugend�musiziert“�wurden�ihm
bereits�15�erste�Preise�verliehen�in�den�Kategorien�Kammermusik,
Duo�und�solo.�so�gewann�er�2004�und�2010� in�der�Wertung� für
Violoncello�solo�auf�bundesebene�den�1.�Preis�mit�Höchstpunktzahl
und�sonderpreis.�2006�wurde�er�zusammen�mit�seinen�zwei�brüdern
mit� dem� aalto� Preis� in� essen� ausgezeichnet.� beim� Deutschen�
Musikwettbewerb�2012�gewann�er�zusammen�mit�seinem�bruder
nicolai�den�1.�Preis�in�der�Kategorie�Duo�sowie�den�sonderpreis.
Wassily�gerassimez�machte�wiederholt� rundfunkaufnahmen� für
den�WDr�und�den�sWr.�er�spielte�als�solist�bei�den�schwetzinger
Festspielen�mit� der� staatsphilharmonie� rheinland-Pfalz� und� trat
mit�der�neubrandenburger�Philharmonie,�sowie�dem�Konzerthaus- © Anne Hornemann, Mio Schweiger, Nikolaj Lund

orchester�berlin�auf.�er�konzertierte�in�Monaco�und�Österreich,�bei
dem�Musikfestival�the�next�generation�iii,�beim�schleswig-Holstein
Festival,�bei�den�Festspielen�Mecklenburg-Vorpommern�und�beim
Zermatt�Festival.
Die�Deutsche�stiftung�Musikleben�stellt�Wassily�seit�2003�leihweise
ein�instrument�zur�Verfügung.�Derzeit�spielt�er�ein�cello�von�georges
chanot�von�1840�aus�dem�besitz�der�bundesrepublik�Deutschland.

nIKolaI GerassImez, Klavier

nikolai�gerassimez�hat�sich�als�solist�und�Kammermusiker�als�einer
der� führenden� Pianisten� seiner�generation� etabliert.� große� auf-
merksamkeit�erhielt�er,�als�er�sowohl�2010�als�auch�2012�den�1.�Preis
beim�Deutschen�Musikwettbewerb�gewann.
2014�erschien�die�cD�„Free�Fall“�mit�seinem�bruder�Wassily�geras-
simez.�Diese�cD�beinhaltet�u.a.�cello-sonaten�von�Mendelssohn�und
schostakowitsch�und�Jazz-Kompositionen�von�Wassily�gerassimez.
Die� aufnahme�nimmt� bezug� auf� vorherige� Konzerte� der� beiden�
brüder,�die�von�der�Zeitung�als�mitreißendes,�homogenes,�nahezu
intuitives�Zusammenspiel�zweier�Künstler�beschrieben�wurden.
nicolai�gerassimez�kann�trotz�seines�jungen�alters�bereits�auf�viele
musikalische�erfolge�und�Höhepunkte�zurückblicken.�solokonzerte
und� recitals� führten� ihn� in� die� renommiertesten�Musikzentren



menaler�Virtuose,�sondern�ein�kreativer�und�intelligenter�Musiker,
mit� einer� unglaublichen� energie� und� großem� Farbenreichtum.�
er�gestaltet�solo-Programme,� tritt�mit�seiner�eigenen�Percussion-
group�auf�und�ist�begeisterter�Kammermusiker.�
als� solist� ist� alexej�gerassimez�gast� international� renommierter
orchester�(u.a.�nDr�radiophilharmonie�Hannover,�Mü̈nchner�Phil-
harmoniker,�Konzerthausorchester�berlin,�sWr�symphonieorchester,
rundfunksinfonieorchester�berlin)�unter�der�leitung�von�Dirigenten
wie�tan�Dun,�Kristjan�Järvi,�eivind�gullberg�Jensen,�Jonathan�stock-
hammer,�John�axelrod�und�Michel�tabachnik.
Die�Dü̈sseldorfer� tonhalle� hat� für� alexej�gerassimez� ein� neues
schlagzeugkonzert�bei�dem�neuseeländischen�Komponisten�John
Psathas�in�auftrag�gegeben.�Die�uraufführung�des�Werks�„leviathan“
findet�im�Herbst�2021�in�der�berliner�Philharmonie�mit�dem  rund-
funksinfonieorchester  berlin�unter�der�leitung�von�Markus�Poschner
statt,�gefolgt�von�einem�gemeinsamen�Konzert� in�der�elbphilhar-
monie sowie�Konzerten�mit�den�Düsseldorfer�symphonikern�unter
der�leitung�von�alpesh�chauhan.
eine�tournee�mit�den�Pianisten�arthur�und�lucas�Jussen�führt�ihn
im�Mai�2022�durch�die�niederlande,�belgien�und�Deutschland.�im
Juni�2022�folgen�Konzerte�mit�dem�Jazzpianisten�omer�Klein�mit
dem�gemeinsam�konzipierten�Programm�„Firebird“.�Mit�dem�sig-
nuM�saxophone�quartet� geht�alexej�gerassimez� auf� „eine�reise
durch�das�universum“,�dieses�erfolgreiche�Programm�„starry�night“

ist�im�Frühling�2021�auch�bei�berlin�classics�als�album�erschienen.  im
Frühling�2022�stehen�die�uraufführung�und�aufnahme  (bis�records)
von�Kalevi�ahos�Doppelkonzert�für�Viola�und�Perkussion�mit�dem
lahti�symphony�orchestra�unter�der�leitung�von�anja�bihlmaier�an.
große�erfolge feierte�alexej�gerassimez� im�Frü̈hjahr�2019�u.a.� im
Prinzregententheater�Mü̈nchen,�Konzerthaus�Dortmund�und�beim
Heidelberger� Frü̈hling� mit� seinem� neuen� Konzept-Programm�
„genesis�of�Percussion“.
seine� eigenen� Kompositionen� sind� sowohl� durch� die� auslotung
rhythmischer� und� klanglicher�Möglichkeiten� als� auch� durch� die
Kreation�eigenwilliger�sounds�und�die�Freude�an�grenzü̈berschrei-
tungen�gekennzeichnet.�Dementsprechend�integriert�alexej�geras-
simez�neben�den�ü̈blichen�schlag-�und�Melodieinstrumenten�auch
objekte�aus�eigentlich�musikfernen�Kontexten�wie�Flaschen,�brems-
scheiben,� Fässer� oder� schiffsschrauben.� seine� 2012� bei�genuin�
erschienene� erste� cD,� die� auch� eigene�Werke� beinhaltet,�wurde
von�der�Presse�begeistert�aufgenommen.
Konzerte�fü̈hrten�den�ehemaligen�Preisträger�des�arD-Wettbewerbs
bereits�nach�china,�sü̈dkorea,�die�usa,�die�schweiz�und�die�nieder-
lande�und�zu�Festivals�wie�schleswig-Holstein�Musik�Festival,�bonner
beethovenfest�und�niedersächsische�Musiktage.�regelmäßig�ist�er
bei�den�Festspielen�Mecklenburg-Vorpommern�zu�gast,�im�sommer
2017�hat�er�als�artist�in�residence�seine�instrumente�und�Komposi-
tionen�in�ü̈ber�20�unterschiedlichen�Konzerten�vorgestellt.�

europas�und�der�usa,�wie�u.a.�die�berliner�Philharmonie,�londoner
Wigmore�Hall,�Hamburger�laeiszhalle�und�das�berliner�Konzerthaus
sowie�zu�wichtigen�internationalen�Festivals,�wie�dem�schleswig-
Holstein�Musik�Festival�und�den�Festspielen�Mecklenburg-Vorpom-
mern.�er�ist�ebenso�solist�anerkannter�orchester,�z.b.�dem�rundfunk
sinfonieorchester�berlin,�den�essener�Philharmonikern,�den�berliner
symphonikern�und�den�bochumer�symphonikern�und�arbeitet�mit
Dirigenten�wie�Kristjan�Järvi�und�stefan�soltesz�zusammen.
nicolai�gerassimez�wurde�1985�geboren�und�begann�im�alter�von
fünf�Jahren�mit�dem�Klavierspiel.�er�studierte�bei�Prof.�Josef�anton
scherrer�an�der�Musikhochschule�Köln,�bei�Julia�goldstein-Manz�in
Hannover,�bei�Prof.�galina�iwanzowa�an�der�Hochschule�für�Musik
„Hanns�eisler“�berlin�und�an�der�HMt�rostock�bei�Prof.�Matthias
Kirschnereit.� er� schloss� sein� Klavierdiplom�und� seinen� Kammer�-
musikmasterstudiengang�mit�auszeichnung�ab.�seit�2011�unterrich-
tet�nicolai�gerassimez�als�lehrbeauftragter�an�der�HMt�rostock.

alexeJ GerassImez, Percussion

Der�1987�in�essen�geborene�Perkussionist�ist�als�Musiker�so�vielseitig
wie�sein� instrumentarium.�sein�repertoire�reicht�von�Klassik�und
neuer�Musik�ü̈ber�Jazz�bis�zu�Minimal�Music�und�erweitert�sich�zu-
sätzlich�durch�eigene�Kompositionen.�er� ist�nicht�nur�ein�phäno-

seit�november�2017�ist�alexej�gerassimez�Professor�für�schlagzeug
an�der�Hochschule�für�Musik�und�theater�in�München.

Was für ein Spaß. Wie viel Schwung. Was für Leidenschaft. […] Die
drei Brüder geben einen Abend, der so gar nicht ins Klassik-Raster
passt. Und reißen eben darum alle mit. […] 
Das Programm ist mit einem Dutzend Stücken kleinteilig wie bei
einer Band. Das Spektrum reicht von Bach bis Piazzolla. Darüber
hinaus haben Alexej und Wassily Gerassimez eigene Stücke bei-
gesteuert. Herauskommt ein extrem kurzweiliger Abend, bei dem
aus allen Instrumenten Virtuosen-Funken sprühen […] Die Höhe-
punkte jagen sich. Die Emotionen kommen aber auch nicht zu
kurz. Für die Seele ist vor allem Wassily zuständig. […] Mit „Asven-
turas“ hat Alexej Gerassimez ein zündend farbiges Solo für kleine
Trommel geschrieben, schon jetzt ein moderner Snare-Drum-Klas-
siker. An Marimba und Vibraphon glänzt er mit staunenswerter
Spieltechnik, kantabler Melodieführung und subtil gesetzten Farben.
Ein Stimmungszauberer.
Mit Steve Reichs „Music for Pieces of Wood“, eine Art rhythmischer
Kanon für fünf Musiker an Klangstäben, führen die Brüder spielend
vor, nun alle als Schlagwerker unterwegs, dass nur drei Könner
genügen: Minimal Music minimiert.

tHoMas�WirtH
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VorscHau�
PaVel Haas QuarTeT
06.10.2021 | 17:30 + 20:00 | eInTrITT € 38, bIs 25 JaHre € 18
Das�tschechische�Pavel�Haas�Quartet�wird�fü̈r�seinen�reichtum
an� timbre,� die� ansteckende� leidenschaft� und� ein� intuitives�
Verständnis�verehrt.�Das�Quartett� ist� in�den�renommiertesten
Konzertsälen�zu�gast�und�wurde�fü̈r�seine�aufnahmen�bereits
mit�fü̈nf�gramophone�awards�und�zahlreichen�weiteren Preisen
ausgezeichnet.� es� hat� sich� als� eines� der� fü̈hrenden� Kammer�-
ensembles�der�Welt�etabliert.
Werke von Janácek�und�Dvorák


